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ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

Pfarrerin Danuta Lukas
Tel. 079 563 48 13

KINDER/FAMILIE/JUGEND

KUW
KUW 2. + 3. Klasse
Mittwoch, 11. März, 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch, 18. März, 13.30 – 16.30 Uhr
Sonntag, 22. März, 10 Uhr, Gottesdienst

KUW 9. Klasse
Samstag, 28. März, 9 – 12 Uhr

Jungschar 
Samstag, 28. März, 10 – 14 Uhr
Aufbau- & Techniktag ab Jahrgang 2014
https://jungschariloa.jimdo.com/
Vor dem Kirchgemeindehaus

ANLÄSSE

Gemeindenachmittag
Mittwoch, 18. März, 14 Uhr,
«Romantische Musikreise» Klaviermusik 
von Chopin, Guaraldi und anderen  
gespielt von Adam Lukas mit einem  
kurzen Wort von Pfarrerin Danuta Lukas 
(siehe nebenstehenden Flyer)
Kirchgemeindehaus

Kultur im Dorf
Freitag, 20. März, 20 Uhr. Thomas  
Leuenberger mit seiner «Baldrian Show» 
(siehe nebenstehenden Flyer)
Kirche Goldiwil

KONTAKT UND BEGEGNUNG

DorfKafi
Jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus

Frauentreff «Die gesellige Gottheit»
Donnerstag, 5. März, 19 Uhr.  
Gesprächs- und Diskussionsabend mit 
Abendessen. Kontakt: Danuta Lukas,  
Tel. 079 563 48 13
Kirchgemeindehaus

Meditation
Dienstag, 10. + 24. März, 19 Uhr.  
Kontakt: Gottfried Hirzberger,  
Tel. 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Zäme Zmittag ässe
Mittwoch, 25. März, 12 Uhr.  
Kosten CHF 13.– pro Person.  
Anmeldung bis 21. Februar  
Hansruedi und Brigitta Lauber,  
Tel. 033 442 25 11 / 079 953 12 64,  
E-Mail: b-h.lauber@gmx.ch
Kirchgemeindehaus

W3 Männer unterwegs
Donnerstag, 26. März, 19.30 Uhr.  
Leitung: Gottfried Hirzberger,  
Tel. 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Reservationen
Christine Röthenmund
Tel. 079 579 47 58
christine.roethenmund@ref-kirche-thun.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch
 
Homepage
www.kirche-goldiwil-schwendibach.ch

Pfarramt
Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 079 563 48 13
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 076 731 42 66
ildiko.reber@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

GEMEINDENACHMITTAG 
ROMANTISCHE MUSIKREISE  
MIT ADAM LUKAS

Klaviermusik von Chopin, Guaraldi & anderen 

Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen 
Gemeindenachmittag mit schöner Klaviermusik. 
Adam Lukas, Absolvent des Conservatoire de Musique de 
Genève, nimmt uns mit auf eine musikalische Reise mit 
Werken von Frédéric Chopin, Vince Guaraldi und weiteren 
Komponisten. 
Ein kurzes Wort spricht Pfarrerin Danuta Lukas. 

Ein Nachmittag zum Abschalten, Zuhören und Geniessen. 

KONTAKT
Süsette Graf | Telefon 033 442 15 19 

Bild: D. Lukas

MITTWOCH, 18. MÄRZ 2026, 14 UHR 

KIRCHGEMEINDEHAUS GOLDIWIL

Eintritt frei, Kollekte

K Dultu r im orf

Türöffnung: 19.00 Uhr mit Getränkeangebot

Freundlich lädt ein: 
Kulturgruppe der Kirchgemeinde 

Goldiwil-Schwendibach

Sein Name ist BALDRIAN. Er ist seit über 30 Jahren als 
Komiker auf den verschiedensten Bühnen national wie auch 

international sehr erfolgreich unterwegs. Früher als FLÜGZÜG, 
seit 11 Jahren solo als BALDRIAN. 

Nun macht er Halt in Goldiwil und wir freuen uns auf seine 
«Entschleunigung». Die erste Show, die man über die 

Krankenkasse abrechnen kann!

R E F O R M I E R T E 
K I R C H G E M E I N D E
G O L D I W I L - S C H W E N D I B A C H

Freitag, 20. März 2026, 20.00 Uhr
Kirche Goldiwil

Besinnlicher Impuls

Fenster putzen
Neulich wurden im Kirchgemeinde-
haus die Fenster ersetzt – auch in mei-
nem Büro. Fleissige Hände unserer Si-
gristin haben sie gleich auch geputzt. 
Nun hängt dort ein neuer, leicht grüner 
Vorhang, kaum mehr als ein Hauch. Er-
staunlicherweise macht das viel aus. 
Es motiviert mich auch zum gründli-
chen März-Aufräumen: Papierstapel, 
Bücher, Zeitschriften, gelbe Zettel und 
allerlei alte Zeichnungen.

Bei neuen und sauberen Fenstern kann 
ich offenbar nicht anders. Fenster put-
zen gehört nicht zu den grossen geist-
lichen Übungen. Und doch verändert 
es den Blick. Erst wenn der Schmutz 
weicht, fällt das Licht wieder ungehin-
dert in den Raum. Draussen war die 
Welt die ganze Zeit da – nur unser 
Sehen war getrübt, denke ich, wäh-
rend ich aus meinem Büro auf die Bus-
haltestelle blicke. Die Bibel kennt die-
ses Bild. 

«Jetzt sehen wir alles wie in einem 
Spiegel, verschwommen; dann aber 
von Angesicht zu Angesicht», 
schreibt Apostel Paulus in seinem Brief 
(1. Korinther 13,12). 

Unser Blick auf Gott, auf andere Menschen 
und auf uns selbst ist oft verschleiert – von 
Gewohnheit, Müdigkeit oder Vorurteilen.

Vielleicht beginnen Glaube und die Ver-
änderung manchmal ganz schlicht: mit 
einem Lappen in der Hand und der Hoff-
nung, wieder klarer zu sehen.

Die Berge stehn bedecket mit den 
Bäumen, Und herrlich ist die Luft in 
offnen Räumen, Das weite Tal ist in 
der Welt gedehnet, Und Turm und 
Haus an Hügeln angelehnet. 

Friedrich Hölderlin, Der Frühling

Habt einen schönen Frühling mit einem 
klaren Blick!

DANUTA LUKAS, PFARRERIN

Informationen aus  
dem Kirchgemeinderat

Kinderecke in der Kirche
Seit Dezember 2025 haben wir in der 
Kirche hinten eine Kinderecke mit Tep-
pich, Sitzkissen, Spielen und Bilderbü-
cher eingerichtet. Es wurde auch bereits 
davon Gebrauch gemacht. Zum Beispiel 
beim Fiire mit de Chline vom 24. Dezem-
ber. Familien mit Kleinkinder sind zu all 
unseren Gottesdiensten herzlich einge-
laden. Kinder stören nämlich nicht, sie 
bereichern uns. Und wenn sie ungestört 
spielen dürfen, sind auch die Eltern ganz 
entspannt. Wir freuen uns auf euch! 

FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT

ANITA BARBEN

 

Erneuerung Fenster im Unterge-
schoss des Kirchgemeindehauses
Im Kirchgemeindehaus wurden kurz vor 
Weihnachten im Dezember die neuen 
Fenster im Untergeschoss eingebaut. 
Der Gruppenraum und das Büro wurden 
mit modernen Fenstern ausgestattet. 
Die neuen Fenster verleihen den Räum-
lichkeiten viel Helligkeit und Freundlich-
keit, was allen Benutzerinnen und Be-
nutzern zugutekommt.

Die Fenster erfüllen zudem die neuesten 
Energievorschriften und tragen so zu 
einer nachhaltigen und energieeffizien-
ten Nutzung des Gebäudes bei. Auch im 
Aussenbereich sind sie neu dem be-
stehenden Farbkonzept angepasst. Die-
ses Konzept ist später auch für das 
Obergeschoss vorgesehen. Die neuen 
Fenster tragen dazu bei, dass das Ge-
bäude insgesamt freundlicher, frischer 
und mit neuem Glanz erscheint.

Wir danken der Gesamtkirchgemeinde 
Thun, der Liegenschaftsverwaltung, und 
besonders Jürg Künzi herzlich für die 
professionelle und zuvorkommende 
Ausführung der Arbeiten am Kirchge-
meindehaus.

FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT

HANSUELI SIEGENTHALER

A. Barben

D. Lukas


